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Presse-Information

07. April 2009


Zwei Siege und ein Podium für Lettenbichler, Goblet und Salminen.

München.  Andi Lettenbichler, Juha Salminen und Jeff Goblet, alle drei Fahrer des Teams BMW Motorrad Motorsport, fuhren am vergangenen Wochenende Podiumsplätze und Siege bei der Spanischen bzw. Belgischen Enduro-Meisterschaft sowie beim „Telfer In(n)duro“ in Österreich ein.
Spanische Enduro-Meisterschaft. 
Juha Salminen nutzte das Rennen in Requena bei Valencia, den zweiten Lauf zur Spanischen Meisterschaft, zum Training für den nächsten Lauf der WEC auf Sardinien. Im Fokus standen dabei auch Tests am Setting des Bikes. Er stellte sich dabei der wohl stärksten Konkurrenz in einer nationalen Serie weltweit. Am Ende erkämpfte er mit seiner BMW G 450 X den dritten Platz in der Klasse E2 und den vierten Platz im Gesamtklassement.

Spanische Enduro-Meisterschaft, Rd. 2, Requena, Klasse E2.
1. Cristobal Guerrero, Yamaha

2. Oriol Mena, Husaberg

3. Juha Salminen, BMW Motorrad Motorsport

4. Joan Barrada, Suzuki

5. Xavier Puidgemont, Husqvarna

Belgische Enduro-Meisterschaft.
Jeff Goblet, der momentan auf Platz zwei in der Belgischen Meisterschaft (Klasse E2) rangiert, kam am Sonntag mit einem Sieg in Bilstain bis auf einen Punkt an den Führenden der Serienwertung, Thierry Klutz, heran. Seinen Hauptkonkurrenten rang er dabei in einem regelrechten Gewaltakt nieder. Nur drei Sekunden trennten die beiden nach 15 Sonderprüfungen. Jeff Goblet: „Mein Bike funktionierte perfekt. Es war aber ein ganz schön harter Kampf, denn es gab mehrere richtig schnelle Fahrer hier. Glücklicherweise machte ich heute keine Fehler und konnte mich so gegen Thierry durchsetzen.“

Belgische Enduro-Meisterschaft, Rd. 3, Bilstain, Klasse E2

1. Jeff Goblet, BMW Motorrad Motorsport

2. Thierry Klutz, Husqvarna

Weitere Ergebnisse noch nicht verfügbar

Telfer In(n)duro.

Gegen die nationale Elite setzte sich der Extrem-Enduro-Spezialist Andi Lettenbichler beim 2. Telfer In(n)duro in Österreich durch. Auf dem herausfordernden Parcours in der Telfer Eishalle, bei dem Speed und Geschick

gefragt waren, ließ Lettenbichler, der als Favorit ins Rennen gegangen war, in allen Durchgängen keine Zweifel an seinem Titelanspruch aufkommen. Er konnte sich im Finallauf gleich beim ersten Hindernis – knapp mannshohe Traktorreifen –

dank seiner außerordentlichen Trialfähigkeiten in Führung setzten und verteidigte diese bis ins Ziel.

Telfer In(n)duro
1. Andi Lettenbichler (GER), BMW Motorrad Motorsport

2. Erich Brandauer (AUT), Husaberg

3. Rudi Pöschl (AUT), BMW

4. Armin Falk

5. Christoph Deutschmann

6. Philip Schneider

7. Helmut Maier

8. Matthias Behr

9. Georg Wachter

10. Seppo Suttner
Fotos in hoher Auflösung stehen unter www.motorsport-communication.com/bmw zum Download zur Verfügung (User: bmw, Passwort: press). 
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